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Der Blick in die Augen der endlosen Reihen aus steinernen Riesen, Botschaftern der Sterne, 
Behütern der ewigen Wahrheit lässt die Brandmale sichtbar werden, mit denen die Flammen des 
Geistes die Seele zeichnen. In der dunklen Nacht der Zeiten wird ihr das Licht eingepflanzt, 
mit dem sie zu den Sternen fliegt. 

 



  



  



  



  



  



  



  



  



  



  



  



 

 

Das Licht   

Das feurig mich bemalt 

Und stolz erzählt  

Wie hell es strahlt  

  

Oder ich  

Der vornehm sich verbirgt  

Und unerkannt  

Im Dunklen wirkt  

 

Hoch droben 

Vor dem Himmelszelt  

Thront der Titan 

Und lenkt die Welt 
 

 

Der Blick ins Licht  

Wirft blinde Flecken  

Die die Seele  

Schwarz bedecken 

  

Die Welt zerfällt 

Ein brennender Riss 

Beschwört die 

Schattenfinsternis 

  

Das Licht verschwindet  

Der Schatten bleibt  

Und fragt 

Was ist die Ewigkeit 
 

 

Obwohl er niemals  

Sich bewegt 

Nicht spricht  

Und keinen Finger regt 

  

Die weiten Linien  

Seiner Bahn 

Von Stern zu Stern 

Tanzt der Titan 

  

Im Schatten seiner Kreise  

Spielt das Sternenkind 

Mit den bunten Lichtern 

Die seine Augen sind 
 


